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J. F. LEHMANNS VERLAG flfMüNCHEN

Im Frühjahr 1912 erscheint:

VOLAMEKUM
Handbuch für Luftfahrer

(Ballon, Luftsdiiff. Flugzeug)

nach den neuesten Erfahnmgen unr! Bestimmungen
(Deutscher Luftfatirerverband ö. X, il)

zusammengestellt von

Ansbert Vorreiter und Hans Boykow

170 Seiten Taschenbuchformat mit 26 Abbild mqen, 6 Diagrammen,

1 farbigen Tafel: Die Stander der Vereine des Deutschen Luitfahrer-

verbandes und 1 ferblgen Karte von Deutschland.

Preis gut gebunden zirka M. 4.—

^ -i IMHRLT:
I. FreiballonFOhrung. Widitta^ Gesetze, die ein Ballonfahrer wissen muß. —
II. Praktis<^e Winke fOr den BallonfOhrer. Fahrordnung nach den Bestimmungen des
Deutschen Luftfahrerverbandes vom 8. X. 11: 1) Pfliditen des Führers, 2) FanrgÄste.

3) Ballone. 4) FQIIung des Ballons. 5) Rnkurboln des QdUuns. 6) Abwiegen des Ballons.

7) Auflassen des Ballon». 81 Die Fahrt. 9) Die Landuofl. 10) Verhalten nach der
Landung. 11) Veriialten des BalionfOhrers in speziellen PSRen. Wasser- und Qebirgs-
landungen. « III Lirftsdilff-FOhrung: 1) Grundbedingungen für den LuftsdiiffQhier.

2) Die Höheratcuerung. 3) Die SeHensteuerung, — IV. Die Führung im Flugzeug:
l) Die navigaloilsdie FOhrung. 2) Der Obertandfluo. 3) Die Peilvonichtung. —
V. Navigation fOr Lufthihrer: 1} Qrondbedingungen. 2) Terreitrisdie Navigation.

^ Astronomisdie HavigaUon. 4) Koordinatensrateme. 5^ Dat AKonemeot Die Zeit-

messung 7) Messung der Qestimshahen. n Die asbonomiadie OrtsbesUmniung.
Ä Besteck nach Goodwin. IQI SInndllnlenprobfein. 11) Ozeannavigation. • VL Ober
bUcnphotographie^ — V|].T«bcltol'u. DiagranMli«. — VIIL Telegraphie» Fost Qdd. —
DC SpradifüTirer (12 Sprechen). — X. WOttefbuch fOr LuflMliiffahrt und Flugtedtnik
(deithdi, cnglisdi, französisch). — XI. BoHrnmungen des Deutschen Luftfahr«rverbandes.

Dns vorliegende Taschenbuch soll den Luftfahrer namentlich bei der

havtgation unterstützen. Daher sind alle neuen Methoden besprochen

und die notwendigen Instrumente kun beschrieben. Femer soll das

Budi dem Luftfahrer bei der Landung in fremden Ländern als Sprach-

führer dienen. Dü iielien dfm Ballon jetzt auch Luftschiffe und
Flugzeuge in iiewegunc} suid, ist auf die Verhältnisse dieser Luttiahr-

zeuge Rücksicht genommen.
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Vorwort zur Ausgabe 1912.

Die Fortschritte auf allen Gebieten der Luftfahrt haben sich im ver<

gangenen Jahr im allgemeinen so vollzogen, wie ich es in meinem ersten

Vorwort (Ausgabe 1911) vorausgesagt habe; d. h, den größten Fortschritt

haben wir auf rlem Gebiete der dyn imischen Luftfahrt zu verzeichnen.

Flugzeuge und Motoren sind in ihrer Konstruktion wesenthch verbessert

worden, die Flugzeugführer vennehrten ihre Erfahrungen und ihr Können,

und so wurden ganz bedeutende Flugleistungen erzielt.

Allerdings ist dieser Fortscbritt mit Opfern t-rkanft worden. Sind

doch im vergangenen Jahr allem zehn deutsche I lugzeugiührer tödlich

verunglückt. Leider ist nicht immer die iTsache der Unfälle festzustellen,

denn, der sie wissen könnte, ist für immer stumm, und aus den Trümmern
der Maschinen kann man nicht einwandsfrei erkennen, was erst bei der

Landung, und was schon vorher beim Fluge defekt geworden ist. IHe

Unfälle hatten wenigstens das Gute, daß die Konstrukteure die Flugzeuge

nicht allein bezüglich der Flugleistungen zu verbessern suchen, sondern

auch mit großem Eifer an der Losung der Stabilitätsfrage arbeiten. Vor
allem handelt es sich um eine automatische oder wenigstens halb auto>

matische Stabilität in der Flugrichtung.

Ebenso sucht man auch geeignete Sicherheitsvorrichtungen gegen den

Abstur?: zu erfinden. Der vielfach versuchte Fallschirm dürfte sich jedoch

nicht besvähren.

Die Flugmaschinen habt n die Lnftsdiilte bezüglich Geschwindigkeit

und erreichltarr Höhe weit überhuteu; nur bezüglich der Flugdauer .^nid

die LuiiM iiitle noch nicht geschlagen und selbstvei>iandlich auch nicht

bezüglich der Tragfähigkeit. Die Luftschiffkonstrukteure haben im ver-

gangenen Jahr bedeutende Fortschritte gemacht, namentlich bezüglich

der Maxunalgeschwindigkeit und Deutschland steht mit dem System

Zeppelin hierin an erster Stelle. Das neueste Zeppelin-Luftschiff hat

die von vielen unmöglich gehaltene Fahrgeschwindigkeit von 20 Meter

per Sekunde übertroffen. Das Prall - Luftschiff von Siemens hat über

19 Meter erreicht. Damit sind die Lnft-t hiffe an den meisten Tagen be-

nutzbar. Schvsierigkeit macht nur das Aus- und Einbringen der Luft-
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VI Vorwort.

schiffe bei starkem Wind. Die Siemens-Schuckertwerke haben, um dieser

Schwicripfkeit zu begegnen, eine drclibare Halle gebaut.

Sehr bedeutend ist im vergangenen Jahr die Entwicklung der Flug-

zeuge für militärische Zwecke gewesen; vor allen Dingen in Frankreich.

Das Flugzeug wird bereits als vierte Waffe bezeichnet. Von größter

Bedeutung hierfür sind die vor kurzem beendeten Flugzeugprüfungen der

französischen Heercsverwal tung

.

Im Jahre 191X ist das Flugzeug das erstemal für Kriegszwecke ge-

braucht worden, und swar seitens der Italiener im Kriege gegen die Türken

in Tripolis. Sowohl bei der Aufklärung der feindlichen Stellung als zur

Befehlsübermittlung haben «di die Flugzeuge der ItaJiaier bestens be-

währt. Auch zum Angriff durch Werfen von Boraben wurden die Flug-

zeuge benutzt. Näheres über die Wirkung als Waffe ist jedoch nicht be-

kannt gewordm. Daß die Flugzeuge den Italienern wichtige Dienste

geleistet haben geht aber daraus hervor, daß auch die Türken versuchten,

Flugzeuge nach dem Kriegsschauplatz zu bringen; bis zum Ende des Jalires

gelang ihnen dieses nicht, da die italienische Flotte das Meer an der Nord-

küste Afrikas beherrscht. Die von allen Militarstaaten eifrig verfolgten

Versuche, das Flugzeug als Angriffswafle auszubilden, dürften im Jahre

1912 sicher /um Erfolg führen. Damit wäre dann die erste Etappe in

der Entwicklung des Flugzeugs erreicht, die Ausnützung als Waffe. Die

Entwicklung als Verkehrsmittel, zunächst als Sportfahrzeug und Transport-

und Verkehrsfahrzeug in unwirtlichen Gegenden, wird folgen.

Das Interesse am Freiballon-Sport ist trotz der EntwicMung der Flug-

zeuge und Luftschiffe kaum geringer geworden. Auch hier steht Deutsch-

land an erster Stelle, und die deutschen Ballonführer dürfen wir unter

die besten der Welt rechnen, denn es ist sicherlich kein Zufall, daß der

Sieger im Gordon Bennett der Lüfte 191 1 — Ingenieur Gehricke — im
Görden Bennett 1910 Zweiter war und auch mehrere andere Preise ge-

wonnen hat.

Was die \\issenschaftlichen Forschungen anbelangt, so sind auch hierin im
vergangenen Jahr ganz bedeutende Fortschritte gemacht worden. Mehrere

neue Institute und Laboratorien wurden errichtet. In anderen Ländern,

wie in den Vereinigten Staaten von Amerika, zuletzt auch in Frankreich,

fanden sich Mäzene, die die Mittel zur Einrichtung wissenschaftlicher luft-

technischer Institute zur Verfügung stellten. In Deutschland finden sich

leider soldie Mäzene noch nicht, doch ist wohl zu mvarten, daß die

Kaiser-Wilhelm- Stiftung Mittel zur Verfugung stellen wird. Tüchtige

Manner für die wissenschaftlichen Forschungen sind in Deutschland jeden-

falls vorhanden, und wenn denselben die Mittel annähernd ebenso reichlich,

wie z. B. in den Vereinigten Staaten, zufließen würden, so dürfte die deutsche

wissenschaftliche Forschung vom ersten Platz nicht zu verdrangen sein.
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Vorwort. VII

Heiner Einladung zur Mitarbeit an diesem Jahrbuch ist erfreulicher-

«•eise von vielen Seiten entsprochen .worden« und möchte ich zum Schluß

unter Aufführung der Namen meiner Mitarbeiter an diesem Werk, allen

meinen herzlichsten Dank ausdrücken. Ebenso danke ich den Heraus-

gebern, Schriftleitern und Verlegern der verschiedenen Fachzeitschriften,

die mich durch Überlassung von Klischees, Abbildungen usw. unterstützten.

\'iek- Klischees habe ich natürlich der von mir herausgegebenen „Zeitschrift

für Flugtechiiik und Motorhiftschiffahrt" entnommen, resp. sind vom Ver-

leger der Zf^if'^chrift. R. Oldenbourf; in Münchtn, ^eheiert worden.') Femer
lielerten Klischees uder Vorlai^en /ii densflhen die ,

.Deutsche Zeitschriit

für Luftschiffahrt" (Verlag Vereinigte Verla;j;sanstalten (iustav Braunheck

& Gutcnberg-Druckerei), „B- -Z. am Mutag" und die „bt-rhner lllu>uierte

Zeitung" (Verlag Ullstein), „Zeitschrift für das gesamte Schieß- und Spreng-

stoffwesen" (Herausgeber Dr. Escales), „Die Bau-Rundschau" (Verleger

Konrad Hanf), „Die österrdchische Flug-Zeitschrift*' (Wien). Von aus-

ländischen Zettschriften: „Scientific Americain", „La Technique Aeronau-

tique". „L'Aerophile" usw. In gleicher Weise unterstützten mich fast alle

bedeutenden Fabriken derBranche durch Hergabe von Klischees oder Photos,

namentUch die Albatroswerke (Johannisthal), Continental-Caoutchouc-

und Guttapercha-Compagnie (Hannover), Ehrhardt (Düsseldorf), Ballon-

hallcnbau - Gesellschaft (Charlottenburg), Krupp (Essen), Luftfahrzeug-

Gesellsciiaft (Bitterfeld), Metzeler & Co. (München), Godard (Paris), Sod^t^

Zodiac (Paris) usw.

In der Hoffnung, dali auch die zweite Ausgabe des Jahrbuches die

gleich günstige Aufnahme finden wird, wie die erste Auflage, sclüießc ich

mit der Bitte an alle, Interessenten und Leser des „Jahrbuchs" mir auch

weit^ zur immer besser^i Ausgestaltung des Werkes ihre Unterstützung

leihen zu wollen.

Berlin, im Februar 1912.
Ansbert Vorreiter.

>) Es find diM ioIcsiMia AbbUdonfoot ftg. n-H>3. 97—>o*> iQ/—>io> itS— Taiel XI. Flg. 12s

biiTiö. 134. 136. 138 141—144 147— J49. »5»- »53—>S5 159—«M. 170. 171. 173. 174. iTfi— 'Bj- »84.

i9i—^aoo- «pa—ao?. m—ai5- "o. aaa-—aag. 331—234. 338. 340—243. 243—347. a49—'64. »6J

Slf^^y^y—a99r3ia»7'sti. 316. 443. 44«. 4<*- 4^f- S^7' 3<^. <00.
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